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(54) Verdichterbereich für Müllfahrzeuge

(57) Die vorliegende Erfindung betrifft einen Verdich-
terbereich für Müllfahrzeuge (12), wobei der Verdichter-

bereich (1) zumindest eine Schicht aus Polymerbeton (5)
umfasst.
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Beschreibung

[0001] Die vorliegende Erfindung betrifft einen Ver-
dichterbereich für Müllfahrzeuge, in welchen der Müll
während eines Müllverdichtungsverfahrens eingebracht
und verdichtet wird.
[0002] Ein solcher Verdichterbereich umfasst dabei
üblicherweise eine Beladewanne, in welche der Müll z.
B. aus einer Mülltonne eingefüllt wird, um dann von einem
Verdichterelement zusammengepresst zu werden.
[0003] Bekannte Verdichterbereiche werden dabei üb-
licherweise aus möglichst verschleißfesten Blechen mit
Verstärkungsprofilen hergestellt, wobei die einzelnen
Komponenten eine Schweißkonstruktion bilden. Auf-
grund der hohen Belastung muss der Verdichterbereich
sehr stabil sein, was bei der bekannten Konstruktion zu
einem hohen Gewicht führt. Zudem ergeben sich Pro-
bleme durch starken Abrieb und großen Verschleiß.
[0004] Aufgabe der vorliegenden Erfindung ist es des-
halb, einen Verdichterbereich zur Verfügung zu stellen,
welcher einen niedrigen Verschleiß und eine leichte Kon-
struktion aufweist.
[0005] Erfindungsgemäß wird diese Aufgabe von ei-
nem Verdichterbereich für Müllfahrzeuge gemäß An-
spruch 1 gelöst. Ein solcher Verdichterbereich umfasst
erfindungsgemäß zumindest eine Schicht aus Polymer-
beton. Polymerbeton ist ein hochabriebfestes Material,
welches zudem eine leichtere Konstruktion erlaubt als
die bisher verwendeten Metallblechkonstruktionen.
[0006] Polymerbeton besteht dabei aus einer Matrix
aus Polymer (Kunststoff) wie z. B. Epoxydharz, ungesät-
tigte Polyester, Polyurethane oder Polymethylmethacry-
lat und Zuschlägen z. B. aus Quarzsand oder Füllern.
Der Kunststoff wirkt dabei als Bindemittel, während die
Zuschläge die mechanischen Eigenschaften des Poly-
merbetons verbessern. Polymerbeton ist beständig ge-
gen Chemikalien, härtet schnell aus und weist eine ex-
trem hohe mechanische Festigkeit auf. Er erlaubt es da-
mit, den Verdichterbereich hochabriebfest und dennoch
leicht zu gestalten.
[0007] Weiterhin vorteilhafterweise bildet die Schicht
aus Polymerbeton des erfindungsgemäßen Verdichter-
bereichs die Oberfläche des Verdichterbereichs. So gibt
die Schicht aus Polymerbeton dem Verdichterbereich ei-
ne hochabriebfeste und auch gegen chemische Einwir-
kungen unempfindliche Oberfläche, was den Verschleiß
des Verdichterbereiches verringert.
[0008] Weiterhin vorteilhafterweise umfasst der Ver-
dichterbereich eine Gitterkonstruktion aus Metall, die mit
Polymerbeton ausgegossen ist. Die Gitterkonstruktion
aus Metall gibt so dem Verdichterbereich zusätzliche
Stabilität, was im Zusammenwirken mit dem Polymerbe-
ton eine leichte Konstruktion ermöglicht. Die Gitterkon-
struktion besteht dabei vorteilhafterweise aus Stahl oder
Aluminium.
[0009] Weiterhin vorteilhafterweise umfasst der erfin-
dungsgemäße Verdichterbereich eine Beladewanne.
Diese Beladewanne ist nun durch die erfindungsgemäße

Schicht aus Polymerbeton hochabriebfest und dennoch
leicht.
[0010] Weiterhin vorteilhafterweise umfasst der Ver-
dichterbereich neben der Beladewanne auch Seitenwän-
de. Auch diese verfügen dann über eine Schicht aus Po-
lymerbeton und sind ebenfalls hoch abriebfest.
[0011] Der erfindungsgemäße Verdichterbereich kann
dabei sowohl für Hecklader als auch z. B. für Seitenlader
verwendet werden, um ein verbessertes Verschleißver-
halten der Abriebzonen im Verdichterbereich bei gleich-
zeitiger Reduzierung des Gewichtes zu erreichen.
[0012] Die vorliegende Erfindung wird nun anhand von
Zeichnungen näher beschrieben. Dabei zeigen:

Figuren 1-4: einen Verdichtungsvorgang für Müll un-
ter Verwendung des erfindungsgemä-
ßen Verdichterbereichs.

[0013] Der Verdichterbereich 1 ist dabei am Heck ei-
nes Müllwagens 12 angeordnet, von welchem noch die
Hinterachse 2 zu sehen ist. Der Verdichterbereich 1 weist
dabei eine Schicht aus Polymerbeton 5 auf, welche zu-
mindest die Oberfläche der Beladewanne bedeckt. Wie
in Figur 1 gezeigt, wird zunächst der Müll 4 in die Bela-
dewanne eingefüllt, um dann, wie in Figuren 2 bis 4 ge-
zeigt, von einem Verdichterelement 11 verdichtet und in
den Sammelbehälter des Müllfahrzeugs 12 geschoben
zu werden. Hierbei wird der Verdichterbereich 1 stark
belastet, so dass die Abriebfestigkeit der Schicht aus Po-
lymerbeton 5 die Lebensdauer der Konstruktion deutlich
verbessert. Neben der Oberfläche der Beladewanne 5
können auch die nicht gezeigten Seitenwände sowie die
Oberfläche der Schräge 7 aus Polymerbeton bestehen,
da auch diese hohen Belastungen ausgesetzt sind.

Patentansprüche

1. Verdichterbereich für Müllfahrzeuge, dadurch ge-
kennzeichnet, dass der Verdichterbereich zumin-
dest eine Schicht aus Polymerbeton umfasst.

2. Verdichterbereich für Müllfahrzeuge gemäß An-
spruch 1, dadurch gekennzeichnet, dass die
Schicht aus Polymerbeton die Oberfläche des Ver-
dichterbereichs bildet.

3. Verdichterbereich für Müllfahrzeuge gemäß An-
spruch 1, dadurch gekennzeichnet, dass der Ver-
dichterbereich eine Gitterkonstruktion aus Metall
umfasst, die mit Polymerbeton ausgegossen ist.

4. Verdichterbereich für Müllfahrzeuge gemäß An-
spruch 1, dadurch gekennzeichnet, dass der Ver-
dichterbereich eine Beladewanne umfasst.

5. Verdichterbereich für Müllfahrzeuge gemäß An-
spruch 1, dadurch gekennzeichnet, dass der Ver-
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dichterbereich eine Beladewanne und Seitenwände
umfasst.
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